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Unsere Spitzenkandidierenden

Jede Stimme zählt! Keine 5% Hürde!

Inga Hager
Stadträtin, Platz 1

Kornburg, Platz 3 Platz 4

OB-Kandidat, Platz 2

Hans Anschütz

Jan Gehrke

Laura Brendel



GOLDENE REGEL UNSERER POLITIK: 
Der oberste Grundsatz unseres politischen Handelns ist, dass wir nicht nur an uns selbst denken, 
sondern auch solidarisch an alle Menschen auf diesem Planeten und an die zukünftigen Genera-
tionen. Darüber hinaus sind wir uns bewusst, dass wir in die belebte und unbelebte Natur um uns 
herum eingebettet sind und für sie Verantwortung haben.

TOP-THEMA NR. 1 
RETTET DAS  
KLIMA – JETZT!
Der Klimawandel ist im Gange und inzwischen 
für jeden spürbar. Neben dem verstärkten 
Kampf gegen die Klimaüberhitzung müssen 
nun vermehrt auch Klimaanpassungsmaßnah-
men erfolgen. 
Wir fordern: 
•	 konsequentes Umsetzen 

der im Integrierten Klima-
schutzkonzept (IKSK) 
beschlossenen Maß-
nahmen 

•	 Heizen muss klimaneut-
ral werden 

•	 ein umfangreiches 
Pflanz- und Begrünungs-
programm in Nürnberg 

TOP-THEMA NR. 2 
LEBENSWERTES UND  
BEZAHLBARES WOHNEN
Bezahlbarer Wohnraum ist die wichtigste 
soziale Frage und ein Grundbedürfnis der 
Menschen.
Wir fordern: 
•	 Wohnraum zu schaffen ohne Bodenversie-

gelung (Aufstocken von Bestandsgebäuden, 
Umnutzen leerstehender Gewerbegebäude) 

•	 alternative und genossenschaftliche Wohn-
formen zu fördern  

•	 ein stadteigenes Flächenmanagement, damit 
bedarfsgerecht gebaut wird. Es sollen vor-
zugsweise bereits versiegelte Flächen für 
Neubauten verwendet werden.  

•	 Anlegen von Grünflächen um Wohngebäude 
sowie Fassaden- und Dachbegrünung 

TOP-THEMA NR. 3 
NACHHALTIG WIRT- 
SCHAFTEN UND LEBEN

Damit meinen wir: gemeinwohlorientiert, 
gesund, sozial, regional, kleinteilig und 

ohne Wachstumszwang.
Wir fordern: 
•	 dass Firmen, die offensichtlich kein 

Interesse am Gemeinwohl haben, keine 
Anreize zur Ansiedlung erhalten. 

•	 die Tradition des „Ehrbaren Kaufmanns“ als 
Leitbild für alle Betriebe 

•	 das Gründen eines lokalen Netzwerks solida-
rischer Betriebe

TOP-THEMA NR. 4 
LEBENSRAUM STADT –  
VERKEHRSWENDE JETZT
Nürnberg erstickt im Autoverkehr. Es gibt zu 
wenig Raum für Mensch und Natur.
Für mehr Lebensqualität fordern wir:
•	 gerechtes Umverteilen der vorhandenen 

Verkehrsflächen zugunsten des Zufußge-
hens, Radfahrens und des ÖPNV 

TOP-THEMA NR. 6 
NÜRNBERG SOLIDARISCH 
UND INKLUSIV
Jeder Mensch soll in unserer Stadt nach sei-
ner Art glücklich werden. Wir stehen für ein 
buntes, offenes und herzliches Nürnberg.
Wir fordern: 
•	 Inklusion und Integration mutig anpacken
•	 Barrierefreiheit in allen städtischen Einrich-

tungen 
•	 Ausbau von Sprachunterricht (Deutsch 

als Fremdsprache)
•	 das kommunale Wahlrecht für Nicht-

deutsche, die bereits länger in Nürn-
berg leben

TOP-THEMA NR. 7 
TIERE BESSER SCHÜTZEN

Wir wertschätzen Tiere.
Wir fordern: 
•	 keine Tierversuche am städtischen Klinikum 
•	 Schließen des Nürnberger Delfinariums 
•	 Verpflichtung zu einem Hundeführerschein 

TOP-THEMA NR. 8 
NÜRNBERG TRANSPARENT 
UND BÜRGERNAH
Wir sind der Meinung, dass Parteien und 
Stadträte keine Lobby-Gelder annehmen 
dürfen.
Wir fordern:
•	 Transparenz und politische Unabhängigkeit 

von allen politischen Parteien in Nürnberg 
•	 mehr direkte Demokratie in der Stadt und im 

Stadtteil
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•	 den öffentlichen Nahverkehr attraktiver und 
günstiger zu machen (kürzere Taktzeiten, 
dichteres Netz, verständliches Tarifsystem, 
Schließen der Nachtlücken z.B. durch Anruf-
Sammeltaxi) 

•	 Konsequentes Umsetzen des Mobilitätsbe-
schlusses

•	 verstärktes Kontrollieren und Ahnden von 
Ordnungswidrigkeiten im fahrenden und 
ruhenden Verkehr 

•	 Frankenschnellweg entschleunigen (weniger 
Lärm für die Anwohnenden, kein 
Anreiz für Durchgangsver-
kehr): “Lieber zurück auf 
Los!” (https://zurueck-auf-
los.de)

•	 Ausbau von Park&Ride-
Möglichkeiten 

•	 echtes Nachtflugverbot 
am Nürnberger Flughafen 

TOP-THEMA NR. 5 
KINDERFREUNDLICHES 
NÜRNBERG
Kinder sind unsere Zukunft und dürfen kein 
Armutsrisiko darstellen. Nürnberg soll insge-
samt kinder- und familienfreundlicher werden. 
Wir fordern: 
•	 mehr Platz für Kinder in unserer Stadt, zum 

Spielen, Lernen und Entdecken 
•	 StadtJugendRat mit eigenem Jahresetat, 

über den dieser frei verfügen darf
•	 eine gesunde Ernährung mit saisonalen, 

regionalen und biologischen Lebensmitteln 
in allen städtischen Einrichtungen  

•	 zweite pädagogische Kraft in allen Klassen 
der Grund- und Mittelschulen 

•	 Schulstraßen: unter anderem ein temporäres 
Durchfahr- und Halteverbot für Autos vor 
Schulen  

ÖDP:
Politik für

Kinder und  
Enkel.

ÖDP:
nachhaltig,  
sozial, zum  
Wohle aller.


